
Auf der Suche nach einem neuen Umgang mit rückläufigen 
Entwicklungen in strukturschwachen ländlichen Räumen



PROGRAMM

14.00 Uhr:  Eröffnung und Begrüßung

14.10 Uhr:  „Räume neu ordnen. Freiräume schaffen“
  Gespräch mit Dr. Stephan Pernkopf, Landesrat für Umwelt, Landwirtschaft und Energie, St. Pölten

14.35 Uhr: „Vom blinden Wachstumsdenken zur aktiven Gestaltung rückläufiger Entwicklungen“
  Univ.-Prof. Dr. Gerlind Weber, Institut für Raumplanung und Ländliche Neuordnung, Universität für   
  Bodenkultur Wien, Wien

15.15 Uhr: Kaffeepause

15.30 Uhr: Statements und Diskussion

• Bürgermeister Franz Gressl, Marktgemeinde Göpfritz an der Wild
• Ao. Univ.-Prof. Dr. Günter Emberger, Club of Vienna, Wien 
• DI Josef Strummer, des. Büroleiter Waldviertel, NÖ Regional GmbH; Regionalbüroleiter Waldviertel, NÖ Dorf- und Stadter-

neuerung, Ottenschlag
• Bürgermeister DI Johannes Pressl, Regionalmanagement Niederösterreich, Marktgemeinde Ardagger

17.20 Uhr: Konklusion und Ende der Konferenz

Viele ländliche Gemeinden haben eines gemeinsam: Ihre BürgerInnen werden weniger, älter und „bunter“. Eine enorme Her-
ausforderung angesichts dessen, dass die kommunalen Geldsäckel vielerorts leer und auch von Bundes- und Landesseite keine 
großen Zuflüsse zu erwarten sind. Traditionelle Strategien, die allem voran auf Wachstumsphilosophien aufbauen, haben sich nur 
in Einzelfällen als Erfolg bringend erwiesen. Also heißt es, die Weichen neu zu stellen und das Ungewöhnliche zu wagen.

In diesem Sinne laden die Marktgemeinde Göpfritz an der Wild, der Club of Vienna und der Club Niederösterreich zu einer 
Konferenz unter dem Titel  „Weniger wiegt schwer! Auf der Suche nach einem neuen Umgang mit rückläufigen Entwicklungen in 
strukturschwachen ländlichen Räumen“,  bei der innovative Wege der Gemeindeentwicklung präsentiert und diskutiert werden 
sollen. 

Termin: Mittwoch, 3. Dezember 2014, 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Ort: Göpfritz an der Wild, Kulturstadl, Hauptstraße 72, 3800 Göpfritz an der Wild



ORGANISATORISCHES: 

Göpfritz an der Wild kann gut mit öffentlichen Verkehrsmittel, insbesondere mit den Österreichischen Bundesbah-
nen, erreicht werden. Sowohl von Wien (Franz Josefs-Bahnhof) als auch von St. Pölten gibt es Direktverbindungen. 
Details zu den Fahrplänen sowie zur Anreise von anderen Abfahrtsorten aus entnehmen Sie bitte der Homepage 
der ÖBB http://fahrplan.oebb.at

Der Kulturstadl ist in etwa 10 Minuten zu Fuß vom Bahnhof erreichbar. 

Sollte es Ihnen Ihre Ankunftszeit erlauben, können Sie im Gasthaus Wildrast direkt gegenüber dem Veranstaltungs-
ort „Kulturstadl“ ein preisgünstiges Mittagessen einnehmen.

Bitte um Anmeldung beim Club Niederösterreich unter info@clubnoe.at oder 02742 28559

Domgasse 4/ Stiege 2/ 16
3100 St. Pölten
Tel: 02742/ 28559
E-Mail: info@clubnoe.at
www.clubnoe.at


